
Die Qual der Wahl - Die Parteien zu friedenspolitischen Fragen 
 
Die OÖ. Plattform „Nein zu Abfangjägern!“ hat einige Fragen an alle in OÖ wahlwerbenden Parteien gerichtet, die für friedenspolitisch interessierte Menschen wichtig sind: zur 
Frage der Abfangjäger, zur Teilnahme an der EU-Armee und zum „Kriegsermächtigungsartikel 23f“. Außer der Kanzlerpartei ÖVP, die bekanntlicherweise viel Übung im 
Schweigen hat, kamen auch von allen Parteien Antworten. Die Fragen waren eindeutig und präzise, die Antworten leider oft nicht. Unten findet sich eine Tabelle mit den fünf 
Fragen und den kurz zusammengefassten Antworten der Parteien. Wenn auf eine Frage nicht geantwortet wurde, ist die Position aus dem entsprechenden Wahlprogramm 
abgeleitet worden (solche Antworten sind mit * gekennzeichnet). Die Antworten in vollem Wortlaut finden sich unter www.friwe.at 
 

Frage / Antwort SPÖ FPÖ ÖVP Grüne LiF KPÖ 
1. Würden Sie die 
Zusage über die 
österreichische 
Beteiligung an der 
Euro-Armee 
außerkraftsetzen? 

Nein, aber Beteiligung 
nur bei einem UN- oder 
OSZE-Mandat. 

Nein, denn Ziel ist eine 
Gemeinsame EU-
Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik. 

* Nein, denn Ziel ist 
die volle Mitwirkung 
an der EU-Sicherheits- 
und 
Verteidigungspolitik. 

Nein, aber Beteiligung 
nur bei einem UN-
Mandat. 

Nein, denn Ziel ist eine 
Gemeinsame EU-
Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik. 

Ja. 

2. Sind Sie für die 
Rücknahme des Artikel 
23f der 
Bundesverfassung, 
durch den Österreich an 
Kriegen der EU 
teilnehmen kann? 

Nein. Nein. 

* Nein. Ziel ist eine 
Beistandsverpflichtung 
zwischen den EU-
Staaten. 

Kein Thema, da dies 
nur mit 2/3-Mehrheit 
im Parlament möglich 
ist. 

Nein. Ja. 

3. Werden Sie alle 
damit in 
Zusammenhang 
stehenden 
Aufrüstungspläne, 
insbesondere den 
Ankauf von 
Eurofightern, stoppen? 

Kein Ankauf von 
Abfangjägern, aber von 
anderem 
Rüstungsgerät. 

* Trotz 
widersprüchlicher 
Aussagen klare 
Tendenz zum Ankauf 
von Abfangjägern; 
Typenentscheidung ist 
offen. 

* Nein, Beschaffung 
der Abfangjäger ist 
derzeit nur ausgesetzt. 

Ja. 

Kein Ankauf von 
Abfangjägern, aber von 
Hubschraubern (z. B. 
Black Hawks). 

Ja. 

4. Werden Sie sich für 
eine Volksabstimmung: 
„Ja zu Frieden und 
Neutralität! Nein zur 
österreichischen 
Beteiligung an der 
Euro-Armee!“ 
einsetzen? 

* Nein. * Nein. * Nein. 

Das ist bei einer 
weiteren 
grundlegenden 
Verfassungsänderung 
erforderlich. 

Nein, denn die 
Neutralität ist nicht 
mehr existent. 

Ja. 

5. Werden Sie diese 
Punkte zur 
unabdingbaren 
Voraussetzung von 
Parteienübereinkommen 
machen? 

* Gilt in Bezug auf den 
Ankauf von 
Abfangjägern. 

* Keine Antwort. * Keine Antwort. 
Im Rahmen der 
Möglichkeiten, aber 
keine Bedingung. 

Nein. Ja, wenn die Situation 
gegeben ist. 


